
Radweg zwischen Wonsheim und Siefersheim wurde seiner Bestimmung übergeben. 

Was lange wärt….  

Nach vielen Jahren der Planung und Umsetzung wurde der 2 km lange Radweg am 25. Mai 2015 mit 

einer kleinen Feier offiziell seiner Bestimmung übergeben.                                                                                  

In Wonsheim, in der Backhausgasse, am Beginn des Rad- und Wirtschaftsweges,  begrüßte 

Bürgermeister Rudi Haas die Gäste. Rund 100 Radler, Spaziergänger und viele Ehrengäste aus Politik 

und Verwaltung waren gekommen um dieses Ereignis mitzufeiern. Rudi Haas gab einen kurzen 

Rückblick über die lange Geschichte der Umsetzung. 19 Jahre waren vergangen von der ersten Idee 

bis zum Tag der offiziellen Einweihung. Rudi Haas bedankte sich bei alle Beteiligten für die jahrelange 

Unterstützung. Bürgermeiser Karl Kröhnert lobte die gute Zusammenarbeit der Gemeinden und 

rückte den sportlichen wie auch den touristischen Aspekt des neuen Radweges in den Mittelpunkt. 

Mit großer Freude durchschnitten die Verantwortlichen, unterstützt von der VG Weinkönigin Carolin 

Wagner das rote Band, übergaben somit den Radweg seiner Bestimmung und die ersten Radler 

traten kräftig in die Pedale.  

Doch schon in der Hälfte des Weges sollte es einen überraschenden Haltepunkt geben.  

Am Fuße des Martinsberges, mit Blick auf Siefersheim und Wonsheim, haben die Verantwortlichen 

einen kleinen Ruheplatz geschaffen. Wolfgang Hauke aus Wonsheim hat für diesen Platz eine Bank 

gestiftet, Revierförster Hans Berger einen Walnussbaum. Die  Weinkönigin Carolin Wagner pflanzte 

den Baum mit Hilfe der Bürgermeister Rudi Haas und Karl Kröhnert, dem Beigeordneten der 

Verbandsgemeinde Herrn  Thomas Huckle und Karl- Hans Faust, der diesen Platz entsprechend 

vorbreitetet hatte. Carolin Wagner  begoss den Baum mit kräftigen Siefersheimer Riesling und gab 

somit die Vorrausetzung  für ein gutes Wachstum. Die Gäste unterstützen dies mit einem Glas 

spitzigen Secco, zu dem die Gemeinden eingeladen hatten.    

 



Am Ende des Radweges empfing die Gemeinde Siefersheim die Radler mit einem kleinen Fest, dessen 

Planung in den Händen von Annerose Kinder lag. Die LandFrauen servierten auf ihrem Kuchenbuffet 

leckere „Sattelschnitten“, in der Grillpfanne der PanneSchwenker schmorte die herzhafte „B- Rad- 

Wurst“. Am Getränkestand versorgten Marc Schallmo, Christian May und Dirk Sommer die Durstigen 

mit gut gekühlten „Radler“. Die Weingüter Karl- Hans Faust und Albrecht Möbus boten den 

entsprechenden Wein. Auch die Kleinsten  waren mit von der Partie. Die Tanzgruppe Mariposa unter 

Leitung von Sofie Zimmermann und Michelle Fischer sorgten für die Unterhaltung der Gäste.  



 

So wurde die Einweihung  des Radweges gebührend gefeiert und bei  manchem Glas Wein und Bier 

die Wonsheimer/ Siefersheimer Freundschaft vertieft.  

Die Gemeinden Wonsheim und Siefersheim bedanken sich bei allen Sach- und Kuchenspendern und 

bei den Helfern, die mit ihrem Arbeitseinsatz zum reibungslosen Ablauf dieser Feier beitragen haben. 

 

 

 

 

 

 


